





Die Weide des Glaubens mit Ehriffo vermablter Seelen

att Diefens ihrem SeelensFreund und deffen feliger Fahrung,
tolte

den 31ten Merf 1762,

bey gefequeter feperlicher Grinnernng
er

vor funfzig Sahren den 31ten Merly 1712,

vollzogenen ”"!{E" Vermahlung

Sochgebornen Neichd Graferr und SHeren,
DERRN

Lhrifitan Ernfen,

ved beil. M. N, Grafenn su Stolberg,  Konigitein,
Rodhefort , Wernigerode  und - Hobnftein ,
Heven gu Epfiein, Minienberg , Breuberg
Yigmont, Lobra nud Kletienberg, 2. 2.
Des  Konigl. Preufifhen fdhywargen  Adler + Ordens Ritters,
Mit der

$Sochaebornen Neichd Grdfin und Jrau,
IxRau

SSonhic harlote,

Gebornen  Grafin ju Leiningen,
Hevvin 30 Wefterburg und Sorbady,
pes b R R Semper Srepin ,-2. 2.
it wadifiebendern icde Befingen, A gugleihy fein.m Herfanterthinigen Segens « Wanfd abflatten
cn 2
pem Hodarafliden Haufe
pochit verpflichterer alter Diener nnd Firbitter,
Sobann Ludewig Sonrad Alendorf,
Hudgrifl. Stolb. ConfifiovialHath, Pafior an der Ulr. RKivdje yu Halle, 1Y D8 Gymnaii Scholarehs;
AR AR RN .
FWernigerode , - gedvuckt. mit Stendifdhen Sehriften




Der Konig fithret midh in feine Kammer:
IRie freuen uns und find frofich uber
dir. Hohel. Sal. 1, 4.

el Wie wobl ift mir, b Freund der Seclen?

m QBie felig haft duw uns gefirhyrt!
Die Treue, fo du uns eviviefen,
SHat unfec Hers bisher veefpiwe:
®id NRaudhroercE hee dich anzubetert,
tnd hin ju deinem Thom u teeten,
it Hers und Mund voll Danck und Rubhnr.
Du wilt, o Driutigam der Seelen, f
Aufs neue dich mit ung vermablen, . i
ARic find dein ewig Eigenthunt.

f(‘;_} SeclenFreund, fey hochgepriefern, *
ot

'] ;
~Sat unfer Hees foll dich cuwihlen,
Duallechdchfies beftes Theil; s
) ﬁbas Ednte uns an Gutens feblen, 3
L Dy dip, du fiffes GOttes 2 Heil ?
SSull unfre Beuft mit teinem Triebe,
And deuck das Siegel deiner Licbe
 Dem Hessen hent von newem auf.
Nichts maffe uns. das Jiel vervircfen,
Yufs Kleinod unbertoandt - blicken,
Big it vollenden unfern Lauf.

@em weifer Rath brache uns jufammen,
Die Licbe Fnipft ein fefies Band,
e dringt_auf wns mit ihren Flammen,
©T oufr Gegens «Ctrom cedrie unfern SHand.
9Bas_haben toie. in funfyig. Jahren
e Proben deiner Tvew exfabren ?
Du teitft bon newem heut hersty
Machit ung duteely newe Gt und Trewe,
Sm- Glauben, Lieb und Hoffnung neue,
Und fehofefr unfer. Seelen. Rub. 5
Wiy




BORUS @ N us

%it foollen ung im Licben uben,
Du folt dag iel demfelben feyn,
Seuch uns, wenn it einander licben,
S Mittel - Punct der Lieh bincin,
Xn dein Hers, dag von Liebe gliet;
Das unfre Hevsen in fich sicher,
Rur unperanderlihen Treu.
e will uns vom dew Licbe fiheiden ?
Wer Fan, was GO gebnipft, serfihneiden?
Goldy drepfac) Band weiffi nie enggvey,

@ic Licbe (3fft uns nicdhe verrveiler,
Bey Sadyen, die vergdnglich find ;

ie dringt und treibet uns yum eilen,
QBeil fie was beffers fur ung finde,

Cin herelich unvergdnglicy Iefen,

Das GOMt von Ewigheit erlefon,
Und feinen Lieben jubereit.

Du groffer Mittler , haft cvworben,

Da dut am EreusesBaum gefiorben,
€in Reich dev ewgen HewlichEei,

9.‘ Herkog unfrer Seligleiten,
Dem lautet, etwig Lob gebiihee,
Wie hafk du nicht von it ju Keiten,
o viele Kinder heimgefirhys!
o du, glorwindig Lamm , fie 1oeideft,
Und 3u den Lebenss Ouellen feiteft :
Gie tamen auf dev fthmalen Bahr,
Da fie fo mandye Teibfal drangte,
Dod) in des Lammes Blue vevfencEte,
Mit hellgemadyten Kleidern an.

@ﬂ,au auch uns, ! Freund der Seelerr,
Auf diefern fidyren Glaubens: Steg,
9Bl Satan, Suwd wnd IBelt ung qualen,
“Taf den neuenn Lebens s FReg
tng bald ju deinen Wunden fihrens
SHier findt der Glaube offne Thireen,
 Durchs Blut binein ins Heiligthum,
Sier wird die Luft und Furcht besoungen,
Dem Glauben ift der Sicg gelungen,
Der Gnade bleibt allein per DNubm,

QB;’: foerdert i uns immer Fleiney,
Ginfaltig, fill und Findlichev :

OBiy find veeguuget, daf nue Ciner,
Nue JEus, unfee guter HGrr,

Du bijt der Anfang und dag Ende,

Bie find nue LWercfe deiner Hinde :
G)cmiﬁll thu 1oirft nicht eher wuf,

Bis i vollendete im veinen

Hid vollem Schmuck der Braut evfcheinen,
Du hofts gethan, du wirk e thu,

R
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(34 g
~Snbe umginte unfre Senben,
£af unfre Lichter brennend fevn ¢
Bewite ung in deinen Hinden,
Nue div dem guten HSven allei,
o lang toiv nod) hienieden toallen,
Ky allen Stircken: ju gefallen.
Grfille uns mit Geiftes 2 Ocl,
um FWachen, Beten, NRingen, Sichen,
ters tartend auf dec Hut ju frehen.
$HErr, heilge wns an Lab und Seel.

@el‘egnct Haupt ! fieh, deine Glicder,
e legen fich sum Opfer dac!

Sie weihen Danct und Lobes Licder:

Du bift ihr Ruhm! du bift ¢ gar!
Muf dich foll unfer Auge fehanen,
Bi; roollen deiner Fubrung trauen,

Qu fithreft alles herelich aus.
Dag Hers fangt in ung an ju wallen!
€3 bt des Brautgams Stinime fchallen

Komm, meine Braut, ing HodhieitaHaus’

= AR M Ak a8
~Sehovah toolle mifden Segen,
Grlauchtes Hodachiedbres Paar,
Auf Dich und Deinen ‘Saanen legen,
- diefem frohen Tubels Jabe!
Du wirft m Preife noch mit TFhnen
Sm Haus des HEven oachfend grimen
Den Palmen und den Eedern gleichs
Big toiv vorm Thron verfummlet fiehen;
Und ewig' feyertich begehen
Qas JubelsJabr im SHimmelreid).
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	Die Weide des Glaubens mit Christo vermählter Seelen an diesem ihrem Seelen-Freund und dessen seliger Führung, wolte den 31ten Mertz 17621, bey gesegneter feyerlicher Erinnerung der ... 1712 vollzogenen hohen Vermählung des Hochgebornen Reichs Grafen und Herrn, Herrn Christian Ernst, des heil. R. R. Grafen zu Stolberg, ... Mit ... Frau Sophie Charlotte, Gebornen Gräfin zu Leiningen, ... im nachstehenden Liede besingen ... Johann Ludewig Conrad Allendorff, Hochgräfl. Stolb. Consistorial-Rath, Pastor an der U
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